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Befiel«»,e«
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zusteü
lungSgebühr , sowie die Expedition
jU Rk . 2,25 frei ins HauS gegen

LorauLbezahlung , an ,

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition : K" "npnn ^ nstraße Nr . 1.

N«zeS,m
nehmen auswärts all » Unnoneen -
vüreauS , in Wilhelmshaven di »
Expedition entgegen , und wird di »
5 gespalten » TorpuSzeil « oder der««
Stau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches OlM fSr flmmtliche Kaiser !., Ksinsl. u . W. Kehsrdt«, same für die Gemeinden NenWOens «. Kll»t.
Inserate für die laufende RnAMer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

Sonntag , dm 18 . Januar 1891 . 17 . Jahrgang ,
Deutsches Reich .

Berlin , 16 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser entsprach gestern der Einladung des Kriegsministers von
Kaltenborn - Stachau zum Diner und besuchte dann das Königliche
Schauspielhaus . Heute Vormittag unternahm der Kaiser eine
Spazierfahrt nach dem Thiergarten . Auf dem Rückwege zur Stadt
begab sich der Kaiser zum Reichskanzler v . Caprivi , um einen
längeren Vortrag entgegenzunehmen .

— Am Geburtstage des Kaisers findet Vormittags Gottes¬
dienst in der Schloßkapelle , darauf Gratulationscour und Abends
Galavorstellung Im Opernhause statt .

— Die „ Münchener Allgem . Ztg . " schreibt : „ Eine inter¬
essante Mittheilung , die uns aus Berlin zugeht , gipfelt darin , daß
der Urheber der vor einiger Zeit wiederholt aufgetauchten Ge¬
rüchte über eine mißliche Lage des königlichen Hausvermögens —
Herr Stöcker gewesen sei und daß seine Entlassung mit diesem
Umstand in unmittelbarem Zusammenhang stebc.

— Im Etat der General - Ordens -Kommission fehlt zum ersten
Mal die Position „ Ehrensold für die Inhaber des Eisernen Kreuzes
II . Klasse aus den Befreiungskriegen . Im vergangenen Jahre ist
der letzte Inhaber dieses Ordens gestorben .

— Laut Cabinetsordre vom 14 . Januar er . ist General -
lieutnant Frhr . Roeder v . Diersburg , Commandeur der dritten

) Division , in Genehmigung seines Abschiedsgesuches und unter Ver¬
leihung des Charakters als General der Infanterie zur Disposi¬
tion gestellt . An -Stelle desselben in dem Generallieutenant Frhrn .
v . Falkenstein , das Commando der dritten Division übertragen .

— Eine Kiste an den Kaiser , gefüllt mit sozialdemokratischen
Schriften , soll der „ Saale -Ztg . " zufolge am Neujahrstage hier

c angekommen , da sie aber nicht vorschriftsmäßig angemeldet war ,
an den Absendungsort Magdeburg zucückgegangen fein . Da der
Absender nicht angegeben war , so wurde die Kiste von der Polizei
geöffnet , die darin außer den sozialdemokratischen Schriften Be¬
richte über den Deutschen Lehrertag und die städtische Verwaltung
fand . Eine eingehende Untersuchung ist eingeleitet .

Berlin , 15 . Jan . Die Gerüchte von Unterhandlungen des
deutschen Kaisers mit andern Souveränen über eine allgemeine
europäische Entwaffnung werden selbstverständlich nirgends ernst
genommen . Wenn vertrauliche Aeußerungen in dieser Beziehung
wirklich gefallen sied , so weiß doch jeder , daß es von solchen An¬
regungen bis zu förmlichen Verhandle » gen ein weiter Weg ist und
daß kein Staat so wenig wie Deutschland den Beruf fühlen kann ,
sich ohne die sichersten Bürgschaften seitens der andern seiner starken
Rüstung zu entäußern .

Berlin , 16 . Jan . Der Bundesrath beschloß , dem Kaiser
den Staatssekretär Wirkl . Geh . Rath v . Oehlschläger zum Reichs¬
gerichtspräsidenten vorzuschlagen .

— In Hamburg hat eine Versammlung von fünftausend
Wählern aller Gruppen einstimmig eine Resolution gegen die
Wiederzulassnug des Jesuitenordens in Deutschland angenommen .

! — Nachdem jetzt das Koch'
sche Heimittel gegen Tuberculose

j durch die gestrige Veröffentlichung des genialen Erfinders aufgchört
r hat , ein Geheimmittel zu sein , ist gutem Vernehmen nach zu
Z erwarten , daß der Verkauf desselben baldigst an die Apotheken
.s übergehen wird . Es müssen indeß zuvor noch einige Verwaltnngs - .
: anordnungen über Aufbewahrung , Taxe , Dosirung und bergt ,

erlassen werden . Das Erscheinen derselben soll, wie verlautet , in
nächster Aussicht stehen .

Hamburg , 16 . Jan . Die Hamb . Börsenh . schreibt : Der
erneute strenge Frost macht den Verkehr für den stärksten Dampfer
auf der Elbe sehr gefährlich . Mehrere heute Morgen abgegangene

l Postdampfer geriethen bereits bei Blankenese fest. Bei Cuxhaven

treiben mehrere Dampfer im Eise . Drei große Segelschiffe sind
bereits verloren . Die Aussichten auf einen Umschlag des Wetters
sind wenig günstig .

Hamburg , 15 . Jan . Die im Juni aus dem südlichen
Kamerun gleichzeitig mit Lieutenant Morgans Expedition abge¬
gangene Handelsexpedttion traf am 25 . Dezr . wohlbehalten wieder
an der Küste ein .

Stettin , 14 . Jan . Aus Anlaß der gestrigen Eisbrecher¬
fahrt des Kaisers ist dem Kapitän des Eisbrechers „ Berlin " Herrn
Marx und dem Ingenieur Herrn Luther , der während der Fahrt
die Maschine des „ Berlin " überwachte durch einen Adjutanten
des Kaisers mitgctheilt worden , daß der Kaiser Herrn Kapitän
Marx eine Brillant -Busennadel , Herrn Luther ein Paar Man -
schettenknöpse mit Brillanten zugedacht habe . Die Mannschaft
des „ Berlin " erhielt vom Kaiser ein ansehnliches Geldgeschenk .

München , 16 . Jan . An das bereits dementirte Gerücht
vom Tode König Otto 's anknüpfend , behaupten einige Zeitungen ,
dieGesundheitsverhältnissedesselben hätten sich entschieden verschlimmert ;
der König magere sehr ab , entwickele wenig Appetit rc . Ein
Augenzeuge versicherte , König Otto rufe den Eindruck hervor , als
werde er dieses Jahr nicht mehr überleben . Mehrere Blätter ver¬
langen energisch einen neuen offiziellen Krankheitsbericht .

Ausland .
Wien , 15 . Jan . Die Börsenkammer beschloß anläßlich der

beleidigenden Angriffe der antisemitischen Opposition im nieder -
österreichischen Landtage gegen die Börse , den Statthalter zu er¬
suchen, die Börse gegen solche , etwa künftig sich wiederholende be¬
leidigende unberechtigte Angriffe in Schutz zu nehmen .

Prag , 16 . Jan . In der heutigen Sitzung des böhmischen
Landtages erging sich der Jungtscheche T ? kly in heftigen Ausfällen
gegen die preußische Regierung . Er warf derselben die Unterdrü¬
ckung der Sklaven und die Verfolgung der Polen vor . . Der
Oberstlandmarschall unterbrach den Redner . Er dulde nicht , daß
eine auswärtige Regierung angegriffen werde . Diese Zurechtwei¬
sung rief lebhaften Beifall seitens der Deutschen hervor . Tekly
sagte fortfahrend , der Kaiser von Oesterreich sei der Vasall des
deutschen Kaisers . Rufe großer Entrüstung erfolgten von Seiten
der Deutschen bei dieser Aeußerung . Der Redner erhielt den
Ordnungsruf .

Brüssel , 16 . Jan . Die Regierung beschloß , zwei Klassen
Miliztruppen einzuberufen , falls es bei der Agitation für die Revision
der Verfassung irgendwie zu Ruhestörungen käme.

Brüssel , 16 . Jan . Eine Versammlung von klerikalen
Abgeordneten beschloß die Verwerfung des allgemeinen Stimmrechts .

Charleroi , 16 . Jan . Die Bergarbeiter des Kohlenbeckens
von Charleroi haben beschlossen einen Tag in der Woche zu feiern
um den Kohlenvorrath zu verringern und die Direktionen der Ge¬
sellschaften zu zwingen , mehr Arbeiter anzustellen . — Infolge des
stacken Schneefalls sind große Verzögerungen im Eisenbahnverkehr ,
namentlich mit Deutschland , eingetreten . Eine Abtheilung Soldaten
ist kommandirt , um die Geleise freizumachen .

Paris , 16 . Jan . Zu der Verhaftung in Olot wird weiter
gemeldet , daß nach Aussage der französischen Sicherheitspolizei der
dort Jnternirte der frühere Stallknecht Caberg aus Lüttich sein
soll , der schon wiederholt sich für bekannte Persönlichkeiten ausge -
gebcn hat .

Rom , 15 . Jan . Der Papst hat eine Encyklika über den
Locialismus vollendet ; dieselbe ist bereits einigen Kirchenfürsten
zur Eisichtnahme vorgelegt .

Lissabon , 15 . Jan . Die erste Abtheilung der für Mo¬
zambique bestimmten Expedition , bestehend aus Artillerie , Genie¬

truppen und dem Stabe , ist heute Nachmittag abgegangen .
Snmmtliche Offiziere der hiesigen Garnison , sowie mehrere Vereine
gaben derselben einige Meilen das Geleit .

Liverpool , 16 . Jan . Nach einer hier aus Jquique ein¬

gegangenen Privatdepesche soll der dortige Hafen am 20 . ds .
Mts . durch die Kriegsschiffe „ Cochrane " und „ Magellanes " blockirt
werden . Das Ausladen von Lebensmitteln ist verboten .

Kopenhagen , 15 . Januar . Der König unterzog sich heute
einer ganz leichten Gesichtsoperation . Sein Zustand ist vorzüglich .

Belgrad , 15 . Jan . Der Regent Belimarkovics begiebt sich
nach Paris , um mit König Milan wegen der Abfassung des Haus -

gesetzes der Dynastie Obrenovics zu unterhandeln . Sollte die
Königin Natalie sich dem Hausgesetz nicht fügen , so dürfte dieselbe
als nicht zur königlichen Familie gehörig erklärt werden .

Konstantinopel , 16 . Jan . Der von dem Kaiser Wil¬
helm in besonderer Mission an den Sultan entsendete Major von
Hülsen hat gestern Abend die Rückreise nach Berlin angetreten .
Nachmittags war derselbe vom Sultan mit .großer Huld in be¬
sonderer Abschiedsaudienz empfangen worden . Der Sultan hat
den drei ältesten Söhnen des Kaisers , den Prinzen Wilhelm ,
Eitel -Fritz und Adalbert , drei kleine arabische Pferde als Geschenk
übersandt .

Washington , 16 . Jan . Nach einem Telegramm des Ge¬
nerals Miles ist das ganze indianische Lager , 4000 Personen stark ,
gestern in Pineridge eingetroffen . Die Indianer bieten ihre Un¬

terwerfung an und lieferten ihre Waffen aus , doch dürfte es noch
geraume Zeit dauern , bis die Unterwerfung vollständig ausgeführt
ist . Der Jndianerkrieg ist somit als beendet anzusehen .

New York , 16 . Jan . Der Gouverneur des Staates New - Jersey
hat die vom deutschen Gesandten in Washington , Grafen Arco -Valley ,
verlangte Untersuchung der mit der im Oktober v . I . stattgefun¬
denen Verhaftung einiger Heizer an Bord des Norddeutschen
Lloyddampfers „ Elbe " seitens der Polizei von Hoboken verknüpften
Umstände eingeleitet . Im Verlaufe einer Unterredung mit einem
Vertreter der Presse soll der Gouverneur geäußert haben , die

ganze Angelegenheit sei auf die Thatsache zurückzuführen , daß
weder die Polizei , noch die Offiziere und Mannschaft der „ Elbe "
mit dem Stand des Gesetzes genügend vertraut waren . Der
Staatssekretär Blaine werde voraussichtlich der deutschen Regierung
eine Genugthuung geben , welche dieselbe zweifelsohne als hinreichend
erachten würde .

Buenos Aires , 15 . Jan . Nachrichten aus Entre -Rios
zufolge hat sich daselbst eine große Rebellenschaar versammelt ,
welche die Einwohner beunruhigt . Die Telegraphendrähte wurden
zerschnitten . Eine Abtheilung Nationaltruppen ist nach dem
Schauplatz der Unruhen gesandt .

Algier , 15 . Jan . Nach eingegangenen Nachrichten wur¬
den auch an verschiedenen anderen Punkten Algiers heute Erder¬
schütterungen wahrgenommen . In der Ortschaft Gouraya bei
Cherchell wurde ein Gebäudecomplex von etwa 50 Häusern teil¬
weise zerstört ; mehrere Bewohner wurden dabei getödtet , zahl¬
reiche andere verwundet .

Marine .
Kiel , 15 . Januar. Der Lieutenant z . S . Berger wird als

Führer des Detachements der Kaiser ! . Dacht „ Hohenzollern " nach
Stettin kommandirt . Das Kommando des Detachements dürfte
die Dauer von 6 Monaten übersteigen . Die Reparatur der
„ Hohenzollern - wird nach der „ Post " voraussichtlich schon im
Mai beendigt sein .

— Das Panzerschiff „ Preußen "
, Kommandant Kapitän zur

See Koch , ist am 14 . Januar d . I . in Korfu eingetroffen .

i

ib Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)

„ Das macht mit ihrem Manne aus , wenn Ihr ein Schneid
dazu habt "

, entgegnete er grob , „ wenn Jhr 's dem Gnädigen da
oben " — dabei deutete er mit geballter Faust nach dem Schlosse
hinauf — „ einmal grunddeutsch heraussagen wollt , Hernachen bin
ich vornendrcm , das wißt Ihr allesammt — ich habe ohnedies
noch einen kleinen Handel mit ihm in Ordnung zu bringen —
aber "

, setzte er mit drohender Stimme Hinz» , während er blitzen¬
den Auges die Reihen der Umstehenden maß , „ mit einem Weibsen
Händel anzufangen , das bringt mir keine Ehre uit — Ihr sollt
Euch schämen , Ihr Mannsen !"

Einige aus der Menge wollten noch murren , aber als der
Trutzbaucr sich gebieterisch in die Höhe reckte, da schwiegen selbst
die Vorlautesten .

Sie waren es nun schon einmal durch ein volles Menschcn -
alter gewohnt , die Alten wie die Jungen , den gebieterischen Wor¬
ten des Trutzbauern zu gehorchen , auch jetzt duckten sie sich , wenn
auch nur verdrossen und widerwillig .

„ Geht Eurer Wege jetzt, Frau Gräfin " , wandte sich der
Trutzbauer alsdann an die zitternde Frau . „ Ich stehe Euch
dafür , daß Euch jetzt nichts geschieht . . . . künftig aber bleibt
oben mit Eurer Sippschaft . . . es ist nicht gut wenn man den
Hungrigen noch mehr reizt ! "

Damit machte er einige Schritte vorwärts , indem er die
Nüherstehenden ohne weiteres unsanft zurückdrängte , und machte
so der Gräfin mit ihren Kindern eine Gasse frei .

Dankerfüllt wollte diese ihm ihre beiden Hände entgegen¬
strecken.

„ Ihr habt mich aus großer Herzensangst befreit "
, flüsterte

sie Ihm mit bebenden Lippen entgegen . „ Rechnet auf mich. —
Was ich für Euch thun kann — "

Ein eisiger , haßerfüllter Blick des alten Bauern machte sie
plötzlich verstummen . Es durchschauerte sie mit einem Mal so
bang und kraß — daß sie wie schulderfüllt unter sich blicken
mußte .

„ Euer Dankeschön brauche ich nit "
, versetzte der Trutzbauer ,

während er sich zu seiner ganzen Höhe emporstreckte und feindlich
auf das schöne Weib niederstarrte . „ Was ich gcthau habe , war
meine Pflicht . . . . an einem schwachen Weibsen sich vergreisen ,
ist SünS und Schand für einen Mann . . . . Wenn aber der
Gnädige vom Schloß an Eurer Stelle gewesen wäre , ja dann
freilich — "

Er lachte kurz und heiser auf und wandte dann der Gräfin
ohne weileres den Rücken .

Diese stand einen Augenblick betroffen da , wie völlig bestürzt
über den jähen , unversöhnlichen Haß , der ihr von neuem aus
ven Augen des alten Bauern entgegen geblitzt hatte . Dann raffte
sie sich eilig auf und strebte mit ihren beiden Knaben hastig dem

schützenden Schlosse zu .
Je weniger die Gräfin bis dahin gewohnt gewesen war ,

mit der rauhen Wirklichkeit zu rechnen , desto mehr hatte die

ebenso unerwartete wie rohe Beleidigung , welche sie über sich
hatte ergehen lassen müssen , ihr gesammtes seelisches Empfinden
angegriffen . Nur mühsam vermochte sie während des Dahin -

schreitens ihre Thränen zurückzuhalten . Als sie aber Schloß
Wolfenstein erreicht hatte , und in dem traulichen Wohngemach
ihren Gatten antraf , da war es völlig um ihre Fassung ge¬
schehe !, . Stürmisch und schluchzend warf sie sich Graf Wolf an
die Brust .

Dieser wußte kaum , wie ihm geschah. Voll Schreck und

Besorgniß schaute er auf das thränenüberströmte Angesicht seiner
Gattin nieder . Erst nach Sekunden vermochte er aus der Wei¬
nenden herauszubringen , was sie in solche unbeschreibliche Erregt¬
heit versetzt hatte .

Dann aber , als Clotilde ihm zögernd und widerstrebend
den ganzen häßlichen Auftritt und die Schmähungen , welche sie
während desselben hatte erdulden müssen , geschildert , flammte es
in seinen dunklen Augen zornig auf , wie es immer der Fall ge¬
wesen war , wenn eine übermächtige Erregung sein Inneres er¬
faßt hatte . Sein Angesicht entfärbte sich jäh und seine Lippen
wurden kreideweiß , während ein nervöses Zucken um seine Mund¬
winkel auf den mächtigen , in ihm gährenden Zorn hinwies , der
sich durchaus einen Ausweg bahnen mußte .

Voll Angst und Scheu blickte die Gräfin zu dem Gatten
empor . Sie hatte ihn nur selten in solch erregter Gemüths
stimmung gesehen , wie eben jetzt. Nur einmal , als ein wider -
spünstiger Diener gegen seine bestimmten Befehle sich aufgelehnt
hatte , war Graf Wolf ähnlich empört gewesen , aber den ver¬
mittelnden , flehenden Bitten seiner Gemahlin war es damals
gelungen , den ihn fast trunken machenden Zorn wieder zu
dämpfen .

Auch heute versuchte es die Gräfin wieder mit tausend
Schmeichelreden , den erregten Mann zu besänftigen . Aber Graf
Wolf hörte kaum auf ihre Worte .

Es dauerte einige Sekunden , bis er nothdürftig seine Fassung
wieder erlangt hatte .

„ Das sollen sie büßen , die Schurken !" versetzte er dann
zähneknirschend und dabei beide Fäuste ballend . „ Ist es schon
so weit gekommen , daß sie sich offen zu widersetzen und gleich
Banditen am hcllichten Tage uns anzufallen wagen ? "

Hastig ging er einige Male im Gemach auf und nieder und



— Der Kreuzer „ Möwe "
, Commandant Corvettenkapitän

von Halfern , ist gestern in Zanzibar angekommen .
— Der Marine -AttachH bei her hiesigen russischen Botschaft ,

Herr von Krüger , ist anläßlich des russischen Neujahrsfestes zum
Kapitän erster Klasse befördert worden .

Lima , 16 . Jan . Die chilenische Marine revolirte am 7 . Jan .
und blockirt die Küste zwischen Jquique und Coquimba . Die
Armee hält an der Regierung fest. Es kamen bisher keine Ruhe¬
störungen im Lande vor . Die Behörden von Jquique zeigten den
Kohlenschiffen an , sie müßten binnen 24 Stunden entladen , oder
sie würden sonst gestrandet . Die Ladung von Lebensmitteln ist
verboten . Das Kriegsschiff „ Cochroue " nahm einen Theil der
Ladung des Dampfers „ Santing " in Beschlag . Die chilenische
Dampfschiff -Gesellschaft suspendirte die Schifffahrt in den chilenischen
Gewässern . Die Telegraphenlinien zwischen Valparaiso und dem
Norden sind durchgeschnitten .

Lokales .
* Wilhelmshaven . 17 . Januar . Morgen , am 18 . Januar ,

feiert das junge deutsche Reich die zwanzigste Wiederkehr seines
Geburtstages . Von größeren Festlichkeiten anläßlich dieses be¬
deutungsvollen Gedenktages hat man wohl in Rücksicht auf die
nahe bevorstehende Feier des Geburtstages S . M . des Kaisers
Abstand genommen .

* Wilhelmshaven . 17 . Januar . Die Nachrichten über eine
diesjährige Reise des Kaisers nach England treten bestimmter aus .
Nach der „ Nordd . Allg . Ztg ." wird Se . Majestät der Kaiser aus
seiner Reise von der Kaiserin begleitet werden . Als sicher darf
auch angenommen werden , daß der Kaiser der Stadt London und
der beabsichtigten deutschen Ausstellung , für deren Gelingen er
sich sehr interessirt , einen Besuch abstatten wird .

8 Wilhelmshaven , 17 . Jan . Am 27 . d . M . findet in den
Räumen des Ojfizierkasinos zur Feier des Geburtstages S . M . des

Kaisers ein Festessen für die Offiziere (einschließlich Feuerwerks - ,
Zeug - und Torpedooffiziere ) , Aerzte , Maschineningenieure , Zahl¬
meister und höheren Beamten der Marinestation der Nordsee statt

§ Wilhelmshaven , 17 . Jan . Tie Festlichkeiten der Mann¬
schaften der Garnison zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages
werden in nachstehender Weise stattfinden : 1 . im Saale des Hotels
„Burg Hohenzollern " : am 23 . d . M . die II . Torpedoabthcilung ,
am 24 . die 2 . Abtheilung II . Matrosendtvision , am 25 das
H . Seebataillon , am 26 . S . M . S . „ Mars "

, am 27 . S . M - S .
„ Oldenburg " , am 28 . die 1 . Abtheilung II . Matroseudivtston .
am 29 . die II . Matrosenartillerie -Abtheilung ; 2 . im „ Kaisersaal " :
am 24 . die 5 . Kompagnie , II . Werstdivision , sm 26 . die II . Re¬
servedivision , am 27 . die 4 . Kompagnie II . Werftdivision , am 28 .
die 1 . Kompagnie II . Werftdivision , am 29 . die 3 . Kompagnie
II . Werfidivision ; 3 . im Parkrestaurant: am 29 . die 2 . Kompagnie
II . Werftdivision .

* Wilhelms ! ave« , 17 . Jan . Die Rekruten der II . Werft¬
division sind heute Vormittag in der hiesigen Garnisonkirche ver¬
eidigt worden .

* Wilhelmshaven , 17 . Jan . In dem gestrigen Bericht über
die Sitzung des Bürgervorsteher -Kollegiums ist aus Versehen
der Schlußsatz fortgeblteben , in welchen der Beschluß in der An¬

gelegenheit betr . die Zurücknahme der Aeußerungen aus der

Sitzung vom 11 . Dezember enthalten war . Das Kollegium be¬
schloß nämlich zu erklären , daß es von der jetzigen guten Kassen -
und Geschäftsführung überzeugt sei und daß in diesem Sinne , um
den Gegensatz zu der früheren unregelmäßigen Rechnungsführung
hervorzuheben , die betreffende Aeußerung gefallen sei .

* Wilhelmshaven , 17 . Jan . Wer muß die Straßen Reini¬
gung besorgen ? lieber diese Frage wird gerade jetzt zwischen
Miethern und Vermiethern soviel hin - nnd hergestritten , daß wir
im Interesse beider zu handeln glauben , wenn wir an dieser Stelle
die allein maßgebenden gesetzlichen Bestimmungen zum Abdruck
bringen . In Frage kommen die 8 1 und 8 5 . Dieselben lauten
in der Straßenordnung vom 16 . Juni 1878 :

8 1 , 1 „ An bebauten Grundstücken , welche von den Eigen -

thümern nicht selbst bewohnt werden , liegt den Bewohnern des
untersten Geschosses , bei unbebauten Grundstücken , welche der Etgen -

thümer nicht selbst in Benutzung hat , dem Pächter oder sonstigen
Nutznießer obige Verpflichtung ob . Auswärtig wohnende Besitzer
hiesiger Grundstücke haben sofern letztere nicht an einen Bewohner
Wilhelmshavens vermiethet oder verpachtet sind , hier am Orte einen
Stellvertreter zu ernennen und der Polizeibehörde namhaft zu
machen . "

8 5 „ Zur Winterzeit sind die Anlieger (also auch die oben¬
erwähnten Bewohner des Erdgeschosses ) auch verpflichtet 1 . die

Bürgersteige von Schnee und Eis frei zu halten , 2 . die Bürger¬
steige und Straßenübergänge bei Glatteis mit Asche , Torfmüll ,
Sägespähnen oder Sand zu bestreuen , 3 . nach strengem Frost bei
eintretendem Thauwetter die Gossen längst der Bürgersteige auf¬
zueisen und dem Wasser einen ungehinderten Abfluß zu verschaffen . -

Wilhelmshaven , 16 . Januar . Eine Berliner Korrespondenz
brachte die >er Tage eine Mittheilung , wonach von einer Befestigung
Helgolands abgesehen würde , weil die Insel dem ZerflörungSwerke
des Meeres erliegen und eine Befestigung zu schwer ausführbar
und zu kostspielig werde . Die M '.ttheilung steht , wie man sich
erinnert , mit der amtlicherseits eifolgten Publikation über den

Eintausch der Insel Helgoland , in der es heißt , daß Veränderungen

blieb alsdann mit duster gefurchter Stirn vor seiner Gemahlin
wieder stehen .

„ Franz hat nur zu recht gehabt "
, fuhr er fort , ohne auf

das beschwörende Zureden Clotildens zu hören . „ Mit eiserner
Gewalt muß man den Pöbel Niederhalten — gerade jetzt , wo
er sich ohnehin viel herausnehmen zu dürfen glaubt . — Aber
es soll anders werden ! Mit eigenen Fäusten will ich diese
Memmen züchtigen ! Ich will sie lehren , meine Gattin zu re -

speltiren ! "

Hastig wandte er sich wiederum von letzterer ab , und ehe
diese ahnen konnte , was er vor habe , eilte er zu dem an der
einen Seitenwand des Gemaches hängenden , kostbar gestickten
Klingelzug ; er ritz so heftig an demselben , daß er ihm in der

Hand blieb . "

„ O Gott , was hast Du vor ? " klagte Gräfin Clotilde , „ hätte
ich Dir doch lieber kein Wort gesagt . "

Aber Wolf gab keine Antwort sondern wandte sich zu dem
Diener , der in eben diesem Augenblicke mit tiefer Verneigung in
das Zimmer trat .

„Man soll mir sofort mein Reitpferd satteln ! " herrschte er

diesen an .
„ Welches befehlen der gnädige Herr ? " fragte der Diener .
„Du willst doch nicht ausreiten ? " wandte sich Clotilde mit

banger Frage an ihren Gatten .
„ Den Goldfuchs !" entschied Graf Wolf , ohne auf die

Zwischenrede seiner Gattin zu hören . Dann aber , als der Diener
das Gemach wieder verlassen hatte , wandte er sich hastig zu
Clotilde , umfaßte diese mit beiden Armen und küßte sie leiden¬

schaftlich auf die Stirn .
„ Ich bin es Dir schuldig , daß künftighin solchen häßlichen

Vorfällen vorgebeugt wird "
, sagte er mit zornbebeuder Stimme .

„ Pfui über diese feigen Mxrnmen , ein wehrloses Weib zu be-

an der Gestalt der Insel in den letzten 100 Jahren nicht beob¬
achtet worden seien , im Widerspruch . Die Ursache , daß die Eng¬
länder die Insel nicht befestigten , lag nicht in dem angeblich fort¬
schreitenden Verfall derselben , sondern darin , daß eine Befestigung
für die Engländer nicht geboten war , weil sie , vermöge ihrer
starken Flotte und im Besitz der Insel , die Herrschaft über unsere
Nordseeküsten u . s . w . auszuüben vermocht hätten , wenn dies in
einem Kriegszwecke derselben gelungen wäre . Thatsächlich dürfte
die Befestigungsfrage ganz anders stehen . Es ist ausgefallen , daß
der Kaiser am 8 . Januar beim Reichskanzler war , dann darauf
unmittelbar den Kriegsminister und hierauf den kommandirenden
Admiral Goltz sowie den Generalinspekteur der Fußartillerie General
v . Sallbach und darauf den General v . Hahnke empfangen hat .
Man glaubt ferner annehmen zu dürfen , daß der Kaiser selbst von
dem Werthe einer Befestigung der Insel überzeugt sei und daß er
die Erörterungen in der Presse in den letzten Wochen lebhaft ver¬
folgt habe . Aus den obigen Namen und der Reihenfolge des

Empfanges darf man wohl schließen , daß es sich um die Befestigungs¬
frage Helgolands gehandelt hat und daß dem Reichstage darüber
eine in bescheidenen Grenzen gehaltene Vorlage , welche zunächst
die Sicherung der Insel gegen einen Handstreich bezweckt, zugehen
wird . — Um „ aus den obigen Namen und der Reihenfolge des
Empfanges " derartig detaillirte Schlüsse ziehen zu können , dazu
ist unzweifelhaft — so meint der „ H . Cour . " sehr treffend —

ganz besondere Befähigung für Schlußfolgerungen erforderlich .
Immerhin ist es möglich , daß sich die Meldung von einer der¬
artigen Vorlage bestätigt , obwohl andererseits verlautet , daß sich
die Ansichten über die Nützlichkeit und die Art einer event . Be¬

festigung Helgolands noch keineswegs soweit geklärt haben , um
die Frage spruchreif erscheinen zu lassen .

* Mlhelmstzade « , 17 . Jan . Das üb iche Sonntagskonzert
wird morgen vom Musikkorps der II . Matrosendivision unter
Leitung des Herrn Musikdirigenten Wöhlbier im Park abgehalten
werden .

* Wilhelmshaven , 17 . Jan . Wie schon mitgetheilt , werden

morgen die Hamburger Plattdeutschen nochmals in einer Jubel¬
vorstellung austreten . Es bedarf wohl nur dieses Hinweises , uw
den beliebten Darstellern , die uns so viele köstliche Stunden ver¬

schafft, auch morgen ein volles Haus zu sichern .
* Wilhelmshaven , 17 . Jan . Als lohnenden Spaziergang für

den morgenden Sonntag möchten wir unseren Lesern den Weg
über den Deich in der Richtung von der Kronprinzeastraße nach
der neuen Hafeneinfahrt Vorschlägen . Dort werden sie eine Winter -

landschaft finden , wie sie sonst wohl nur den Eskimos und Lappen
oder dem kühnen Polarforscher zu schauen vergönntest . Fast haushohe
Eiswälle haben sich hier aufgethürmt und soweit das Auge reicht ,
begegnet es der starren Eisfläche , von der sich nur ab und zu
einzelne Schollen , von der Strömung weiter getrieben , loslösen ,
um dann häufig genug mit elementarer Gewalt gegen die Molen¬

köpfe anzustürmen . Von den Eiswällen , die wir hier nur sehr
selten zu sehen bekommen , sollen wie wir hören , photographische
Aufnahmen angefertigt werden .

* Wilhelmshaven , 17 . Januar . Laut einer im „Reichstag "

veröffentlichten Verordnung tritt vom 1 . Febrüstr eine Ermäßigung
der Telegrammgebühren in der Weise ein , daß für gewöhnliche
Telegramme eine Wortgebühr von 5 Pf . , mindestens aber eine

Gesammtgebühr von 50 Pf . erhoben wird . — Die bisherigen Sätze
waren 6 und 60 Pf . und waren , da die Betrüge erst nach oben

abgerundet werden mußten , für die Berechnung nichts weniger als

bequem .

Aus der Umgegenv und der Provinz .
r Dangaft , 17 . Jan . Die von Linde , dem früheren Besitzer

der Badeanstalt , erbaute ca . 200 Meter lange Brücke ist am

Mittwoch dadurch zum größten Theil zerstört worden , daß sich
die Eisdecke 15 — 20 Meter seitwärts bewegte und die eingerammten
Pfähle entweder abbrach oder niederriß . Die Brücke war mit
einem Schienenstrang versehen und führte vom Strande bis zum
Ellenserdammcr Ties . Namentlich zur Zeit der Hafenbauten in

Wilhelmshaven diente sie dazu , den Sand direkt in die Schiffe
verladen zu können . Auch war sie der Anlegeplatz der Wi ' belms -

havener Vergiiügmigsdampfer und -böte . In der Milte derselben
befand sich die Herrenbadeanstalt .

Hooksiel , 14 . Januar . Herr Dr . Dommes , welcher hier seit
reichlich 2 »̂ Jahren mit gutem Erfolge seine ärztliche Praxis
ausgeübt hat , wird uns leider in der allernächsten Zeit verlassen ,
um zunächst in seine Heimath Braunschweig zurückzukehren und
alsdann weiteren Studien obzuliegen . Sein Nachfolger ist Herr
Dr . Weber , ein geborener Oldenburger . — Bei eingetretenem
Thauwetter ist der Aalsang im Außentief sehr ergiebig und der Preis
VeS schmackhaften Fisches infolge dessen herunlergegangen . (O . Z . )

Bremen , 16 . Januar . In der vorletzten Nacht ist in der

Feldmark Hastedt auf dem Arbeitsfelde für die Verlängerung des

Osicrdeichs ein Mord verübt worden . Ein alter Erdarbeiter
Namens Bayer hat sich dort neben der Kantine eine Erdhütte
erbaut , in der er auch während der strengen Frosttage , die jedes
Arbeiten unmöglich machte , wohnte . Dort nun wurde er er¬

schlagen und seiner Baarschaft beraubt .
Celle , 15 . Jan . Das Stahlwerk der Celler Schirmfabrit

ist niedergcbranut . Fast nichts ist gerettet worden . Viele Arbeiter
werden brotlos

schimpfen — aber sie sollen mich kennen lernen !" setzte er zähne¬
knirschend hinzu .

„ Co willst Du gar ins Dorf hinunter reiten ? " schrie die

Gräfin emsetzt auf , ihren Gatten fassungslos dabei anschauend .

Dieser lopsnickte nur .
„ Gewiß , ich hoffe , die Schurken noch bei einander zu finden ,

und dann — wehe ihnen !"

Drohend er : ob er die Fäuste und schüttelte sie in der Rich¬
tung nach dem Dorfe hin .

„ Wolf !" schrie seine Gattin beängstigt auf , „ das darfst Du

mir nicht zu Leide lhun — bedenke , die Leute sind auf das

Aeußerste erregt , ein hartes unbesonnenes Wort von Dir könnte

sie zu offenkundiger Empörung bringen — und vielleicht gar Dich

selbst gefährden .
"

Mein Gott , ich wage das Schreckliche gar nicht

auszusprechen " , endigte sie erschaudernd .
Aber Graf Wolf warf trotzig den Kopf in die Höhe .

„ Unbesorgt !" sagte er entschieden , „ sie werden es nicht wagen ,

auch nur mit einem trotzigen Blicke mir zu begegnen . Die

Memmen sind feiger , als Du glaubst . Dem unentschlossenen

Zauderer gegenüber glauben sie sich alles herausnehmen zu

dürfen , vor dem energischen Manne dagegen stieben sie wie

Spreu auseinander . "
Aber die Gräfin Clotilde hängte sich leidenschaftlich an

seinen Hals .
„ Nein , nein , Du darfst nicht hinunter in das Dorf reiten ,

Wolf -
, flehte sie mit schmerzerstickter Stimme . „ Wenigstens jetzt

nicht — mein Gott , wenn Dir ein Unglück zustieße , ich würde es

nicht überleben . "

„ So ist es Dir gleichgiltig "
, fragte Wolf grollend zurück ,

„ daß man unsere Ehre gewissermaßen mit Füßen tritt ? . . . .

Meinst Du , was heute ungestraft geschehen ist , das wird sich

nicht morgen in verstärktem Maße wiederholen ? . . . . Nein ,

Breme « , 16 . Jan . In dem heute beendeten Prozeß Vetters -
Cohn lautete das Urtheil gegen Vetters wegen Unterschlagung
auf 10 Jahre Gefängntß und 5 Jahre Ehrverlust , gegen die Cohn
wegen Hehlerei und betrügerischen Bankerotts auf 7 Jahr und
1 Monat Zuchthaus sowie 7 Jahre Ehrverlust .

Hannover , 17 . Jan . Staatsminister a . D . Dr . Windhorst
feiert henke seinen 30 . Geburtstag , und zahlreiche Freunde und

Verehrer werden des greisen Centrumsführers bei dieser Gelegenheit
mit herzlicher Gesinnung gedenken . Was die „ kleine Excelkenz "

dem Centrum gewesen ist und noch heute ist , braucht hier nicht -!

ausgeführl zu werden , und auch der politische Gegner muß die

Schärfe und Frische des Geistes , welche der greise Herr sich bis

heute bewahrt hat , mit Achtung anerkennen .

Vermischtes .
Tarnowitz , 15 . Jan . Die fiscalische Friedrichsgrube hat I

sämmtliche Arbeiterinnen entlasten . Auch in anderen Gruben I
werden die Frauen durch Männer ersetzt werden . - !

Charkow , 15 . Jan . Im Jekaterinoßlawschen Kreise sind I

Silbererzlager entdeckt worden , welche nach dem amtlich veröffent - I

lichten Gutachten des chemischen Laboratoriums der hiesigen Uni - !

versität reiche Ausbeute in Aussicht stellen . !
Moskau , 15 . Jan . Im Skopinia -Hospital , welches be- I

kanntlich niederbrannte , sind bisher 14 Leichen unter den Trümmern I

hervorgezogen . I
New York , 13 . Jan . Der russische Nihilist Baron Nicolaus I

Brokowitsch machte gestern in Kansas City seinem Leben durch I

einen Revolverschuß ein Ende . . I
Kiel , 15 . Jan . Seit gestern Abend ist der Wind nach I

Norden umgesprungen und es hat sich wieder Frostwetter einge - I

stellt . Der Fährverkehr im Hafen nach Ellerbeck und Wilhelminen - I

höhe hat wieder eingestellt werden müssen,
' die Verbindung mit I

Ellerbeck muß durch Schlitten aufrecht erhalten werden . In der I

Außenföhrde zwischen Laboe am Bülk haben sich die Eisverhält - I

nisse verschlechtert . Die Dampfer Rival , National und Elsa haben I
sie hartnäckigen Versuche , die Gsbarre zu durchbrechen und in I

den Hafen zu gelangen , ausgeben müssen , sie liegen jetzt wie die I

Damfer Holsalia , Helene und Wagrien im Eise fest und werden I
dort verpackt werden , wenn , wie zu erwarten , der Nordwind wieder I

Treibeis in die Föhrde bringt . Die Kohlen werden in der Stadt >

knapper und theurer . Man hofft sehr auf die Hülfe der Marine , I

welche, wie verlautet , den „ Arminius " als Eisbrecher in Dienst I
stellen wird . I

Blankenburg im Oberharze , 15 . Jan . Infolge orkan - I

artiger Stürme mit heftigem Schneetreiben sind die Wege mit I

hohen Schneeschanzen bedeckt und infolge dessen große Verkehrs - »

störnngen eingetreten . I

München , 16 . Jan . Die sehr großen Schneefälle haben I

in ganz Bayern kleinere Verkehrshemmnngen hervorgebracht ; die I

Eisenbahnzüge verkehren , wenn auch mit Verspätungen , regelmäßig . I

Brüssel , 16 . Jan . In der letzten Nacht trat ein fuß - I

hoher Schueefall ein . Der gesammte Eisenbahnverkehr ist unter - I

vrochen . »
Rom , 16 . Jan . Seit fünf Stunden wüthet hier ein hefti - I

ger Schneesturm . »
Rom , 16 . Jan . Aus Reggio d 'Emilia werden weitere »

schneestürme gemeldet , viele Häuser sind durch die starke Schnee - I
decke eingedrückt . 8

Kirchliche Nachrichten . 8
2 . Sonntag » ach Epiphanias . 8

Evangelische Militär - Gemeinde . »

Gottesdienst um 11 Uhr . »
Marinc -Stationspfarrer Go edel . 8

Katholische Militärgemeinde . . z
Fist des heiligen Namens Jesu . Heilige Messe und Predigt A

am 8 Uhr .
Civil - Gemeinde . ^

Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Joh . 2 , 1 — 11 . , 8
Der Abendgotiesdlenst fällt aus . 8

Jahns , Pastor .
Kir che n g emci ndc Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

M eth o di sten - Gemei nd e .
Sonntag , den 18 . Jan . Morgens 10 Uhr u . Abends 6 Uhr

Gottesdienst . Nachmittags 1 ^/z Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Prediger .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Januar 18 . : Bormittag » nnd Nacht » Schnee .

nein "
, setzte er mit einer erneuten ablehnenden Handbewegung

entschlossen hinzu , „ Du bringst mich nicht von meinem Vol -

haben ab . "

„ Wolf , um Gottes willen , sei barmherzig "
, schrie die ge¬

quälte Frau von neuem auf . „ Wenn Du an mich nicht denkst

so denk an Deine beiden Knaben . — O , Du hast die schrecklichen
haßerfüllten Blicke nicht gesehen , mit welchen die Menschen ln>

Dorfe mich gemessen haben — ich halte sie für fähig , einen Molk

zu begehen . "

„ Um so mehr bin ich gezwungen , sie zur Vernunft zurück z«

führen "
, sprach Wolf mit kälter Entschlossenheit .

Aber seine Gattin ließ nicht nach mit warmer Beredsamkeit ^
„ Schließlich haben die armen Leute so unrecht nicht , Wölfls

fuhr sie fort , sich innig an den Gatten anschmiegend . „ Es V »
ein hartes , trauriges Loos , das ihrige , Du solltest barmherziger W

sein mit diesen armen Leuten . — Bedenke , der Hunger macht s>r
"

rasend . " -

„ Das verstehst Du nicht "
, versuchte Gras Wolf sie abz»-

^
weisen . H

„ Nicht doch , Wolf , ich weiß mich nur zu gut in das schmerz
-

hafte Empfinden der armen Leute hinein zu denken . . . .

barmherzig , Wolf , um mich, um Deiner Kinder willen " , sch^ Ä

die Gräfin plötzlich wie verzweifelt auf . Sie rang die beiden g^ L

falteten Hände vor ihrem Gatten und sank dann wie haltlos au! »

die Knie nieder .
„ Clotilde , um Gottes willen , was fällt Dir ein ? " rief Gral «

Wolf bestürzt , während er sich hastig zu der Knieenden nieder-

beugte , um dieselbe cnO '
. ' EO, ? °.

„ Nein , nein , laß mich knieen , bis Du meine Bitte ersMM

hast "
, schluchzte die fassungslose Frau auf . W

(Fortsetzung folgt .) D
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Bekanntmachung .
Am 9 . Januar v . I . ist der Königs

berger Dampfer „ Kopernikus " in dem

Hafen von Portngalete von einem

Seeunfall betroffen worden . Die Ur¬

sache des Unfalls war die Explosion
einer Petroleumlampe im Maschinen¬
raum , welche in einem kritischen Mo¬
mente erfolgte . Die beiden Maschini¬
sten , welche die Maschine bedienten , be¬

fanden sich Plötzlich umgeben von hell¬
lodernden Flammen und ergriffen ge¬

eignete Mittel , um den Ausbruch eines

größeren Feuers zu verhüten .
Hierdurch wurde ihre Aufmerksamkeit

von der Maschine abgelenkt und das

Umsteuerungsrad in die verkehrte Rich¬
tung gelegt .

Da der Gebrauch von Petroleum¬
lampen im Maschinenraum , welcher in

der Kriegsmarine untersagt ist , sich bei
Kauffahrteidampfern mehr oder weniger
eingebürgert hat , nehme ich Veran¬

lassung , auf die Gefährlichkeit der

Speisung der Lampen mit Petroleum
in den Maschinenräumen der Dampfer
hiermit hinzuweisen .

Aurich , den 5 . Januar 1891 .

Der Regierungspräsident.
v . Hartmann .

Gefunden
1 Siegelring mit Amethyst , 1 kleiner

Lack mit Reis , 1 schwarzer Regenschirm
mit °

gerader Hornkrücke , 1 schwarze
Sammet -Knabenmütze , gez . L jff . 2 ,
1 dreisträhnige Korallenkette mit gold .
Schloß , 1 Paar lauge hellwollene
Herrenstrümpfe , 1 Geldbeutel ( Stück
einer alten Geldbörse ) mit 33 Pfg .
Inhalt , 1 Messer mit Metallschnle und

Aufschrift „ Mattheus Müller , Eltville
im Rheingau "

, 1 gold . Brille , 1 nieder¬
ländischer Gulden und 1 Kinderschlitt¬
schuh . — Die Eigenthümer der gen .
Sachen werden hiermit aufgefordert ,
ihre Ansprüche binnen drei Monaten
in dem diesseitigen Polizei - Bureau gel¬
tend zu machen .

Wilhelmshaven , 14 . Januar 189l .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
In Gemäßheit der 8Z 9 , Abs . 2 und

10 , der Anweisung des König ! . Herrn
Regierungspräsidenten zu Aurich vom
28 . Juli 1886 betr . Ausführung der

polizeilichen Maß - und Gewichtsprü -
sungen , wird hiermit zur öffentlichen
» rnntniß gebracht , daß die im Jahre
1891 abzuhaltenden aichsachverständigen
Prüfungen der Maße und Gewichte re .
am hiesigen Platze unter Mitwirkung
des Aichmeisters Wehm eh er in der
Zeit vom 10 . bis Ende August
1891 swtlfinden werden . Dw Tage-
fayrreu werde » am Montag , dk »
1« . August 1801 um 8 Uhr
Morgens im Stndiiheil Wilhelms¬
haven zRvonftraße ) beginnen und sich
hieran anschließend auf die übrigen
Stadttheile und die Wochenmärkte aus¬
dehnen .

Das gewerbetreibende Publikum wird
hierdurch aufgefordert , die Maße , Ge¬
wichte und Waagen , soweit deren fort¬
dauernde Richtigkeit zweifelhaft er¬
scheint, zuvor und rechtzeitig zur
aichamtlichen Prüfung zu bringen , an¬
dernfalls gemäß ß 369 Ziff . 2 u . Ab¬
satz 2 des Reichsstrasgesetzbuchs nickst
allein die Einziehung der vorschrifts¬
widrigen Maße , Gewichte , Baogen oder
sonstigen Massive,kzeuge staltsinden ,
sondern auch eine Geldstrafe — je nach
Schwere des Falles — dis zu 100
Mark oder Haft bis zu vier Wochen
eintreten wird .

Wilhelmshaven , den 30 . Dez . 1800 .

Der Hülfsbearnte
des Königlichen Landraths

Bekanntmachung.
Im Aufträge der König ! . Stcuerkafse

Zn Wilhelmshaven werden am

20 . Januar d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

sin Saale der Frau Ww . Lammkks ,
Bismarckstraße 5 , die nachbezeichneten
gepfändeten Sachen , nämlich :

1 - zwei Sophas ,
2 . zwei Schränke ,

» tk-nrol großer Herren - Schreiblisch ,
öffentlich versteigert werden .

Wühelmshaven . 17 . Januar 1891 .
V. « oWiUsli , Vollziebungsveamter

für 2 junge Leute .
^

Kronp rinzenstraße 13 . 2 . Et . rechts .

Gesucht
auf sofort oder l . Fcbr . ei » Mädchen
von 15 — 17 Jahren zu leichten hw >sl .
Arbeiten . F . Schmidt , Posam .-Gesch.

Verkauf
ev . Verpachtung .

Der Maurermeister I . F . Zupfe
zu Bant will wegen Umzugs in sein
neuerbautes Haus iu Lothringen seine
von ihm selbst benutzte , am Bauter -
wege belegene

Besitzung ,
bestehend aus einem Wohnhause nebst
geräumigen Stall und reichlich 2r/z
Grasen theils Garten - theils Grünland ,
zum Antritt auf Mai d . I . entweder
verkaufen oder verpachten .

Die Besitzung eignet sich vorzüglich
für einen Gärtner , aber auch für einen
Grünkram - und Milchhändler .

Sodann will Zapfe das z . Zt . von
dem Kaufmann B . Grashorn ge-
mtethete , an bester Lage am Marktplatz
in Bant belegene

Imnrsbil ,
bestehend in einem zwei Läden enthal¬
tenden Wohnhause mit Garten , zw .
Antritt auf Mai d . I . entweder ver¬
kaufen oder verpachten .

Termin zum Verkauf - Versuche der
Immobilien event . zur öffentlichen Ver¬
pachtung wird auf

Freitag , den 23 . d . M . ,
Abends 5 Uhr,

an „ Hotel zum Banier Schlüssel " in
Belfvrt aiigefetzt und bemerke ich » och .
daß in diesem Termin auch noch vier
kleine Wohnungen v j 3 R u
men , befindlich m oem am Marktplätze
in Bant erbauten neuen Haufe des
Herrn Zapfe , zur Verpachtung gelangen .

Neuende , den 16 . Januar l89l .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Verkauf .
Der Viehhändler F . HuseMNNN

zu Jever läßt am

Donnerstag , 22 . d . Mts -,
Nachm. 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des Gast -
wii ths Siems zu Sedan :

iß

40—50 Stück große und kleine

Schweine ,
sowie

ca . 1000 Pfund hiesig,
geräuch. Speck, Schinken,

Mettwurst
und Schweineschmalz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
»erkaufen .

Reuende , den 16 . Januar 1891 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Gefischt
zum 1 . Mai in Laden nebst Woh¬
nung Hintergebäude , pass » d
zur Werkstäne : am liebsten an der
Bismarckstraße . Zn erfragen in der
Exved . d . Bl .

Gesucht feinere Agenten z
Verkauf von Hainburger Eigarreu an
Private , Hotels re . gegen 1500 Ni .
Fixum oder hohe Provision .

L 6o . , iismburg.

Gesucht
auf

'
sofort ein tüchtiges

Dienstmädchen .
Gute Zengnisse erforderlich .

Hirsch s Rachweisungs - Bureau.

Ein junger Mann
empfiehl sich zur Führung v . Geschäfts¬
büchern n . fämmtl . vork . fchrisll . Arbeiten

Off . » nt . X 005 n >> die Exp . d . Bl .

Hotel znm „Vanter Schlüssel".
- Heute Sonntag : .

Großer öffentlicher Ball .
, F , F .

vis Mrliglietib Wckung lier ^ ulisiiri iioll
' 8ckön IllslMMi 'kckö

Mü in imtitteliölMni 8mM lodenü slmlcsnlit .
Nicht zu ermessen ist die Freude eines Menschen , der nach längerem

Leiden sich wieder des unschätzbaren Glückes der Gesnndheit erfreust und

dieses Glück besitze ich nun wieder . An Nervenschwäche , Appetiilosigkeit

und Verschleimung , wie beunruhigendem Schlafmangel laborirend , welche

Leide » sich schon bis zur Unerträglichkeit steigerte !! und zu denen noch

Brustbeklemmungen hinzukamen , begann ich mit dem Gebrauche Ihrer

rnhmlichst bekannten Johann Hoss
'
sche» Malzvräparate . Schon » ach

kurzem Gebrauch Ihres unschätzbare » Johann Hoffschen Malzextrakt -

Gesundheitsbieres und Ihrer Johann Hoffschen Malz - Gesilnvheits -

Chokolade begann sich mein Leiden rasch zu vermindern , und jetzt, Gott

sei Dank , ist mein Schlaf gesund , d >r Appetit gut und die Verschlei¬

mung fast gänzlich behoben . Auch ans meine Nervenschwäche fühle ich

die stärkende und beruhigende Wirkung Ihrer ausgezeichneten Präparate ,

welche ich deshalb weiter gebrauch ' , Inden , i h Ihnen meinen tief¬

gefühlten Dank ausspreche , ermächtige ich Sie , zun . Nutze » aller ähnlich
-Leidenden meine Anerkennung z » veröffentlichen , und empfehle Ihre

wahrhaft unschätzbaren Johann Hoffschen Malzvräparate märmstens .
Marie von Bakjciy , Wien , Johauuesgafse 19 .

Huldvolles Schreiben Sei , er Königlichen Hoheit des Fürsten K a '. l

Anton von H oh e >i z o l l e r n bei Höchstgnädiger Verleihung der

Verdienst -Medaille Leus vrsrsnti : „ Auf Niemand paßt die Inschrift

LtzLtz wsrsnti (dem Wohlverdienten ) mehr , als auf Sie . "

^ obaNN Hoff, Hoflstserant der meisten Fürsten Europas , in Berlin ,
Nene WEH lmsiraße l .

Verkaufsstelle n Wilhelmshaven bei « skr . ^

llllWs - sri'bmi ml! Lkeimew limlWUi- kukiil
von

k " . HU . MLK SSL -.

Chemische Reinigung sämmtlicher Damen - und
Herren -Garderoben

als Maskenkostüme u » d Ballkostüme sowie Gardinen , Stickereien
u d Flaggen

Mrbtzrtzi kur vamM - unä gtzMu - Oaräeroden ,
sowie Plüsch , Sammet , Rips " . s. w .

Bei Plüsch und Sammet , weiche durch längeren Gebrauch abgenutzt sind ,

ist ein Pressen in beliebigen Mustern sehr zu empfehlen .

Tranersachen sowie Wäsche wird ans Wunsch innerhalb 24 Standen
^ ' ^

Hauptgeschäft '. Banterstrastell , Filiale : Roonstraste 1 « , Annahme¬

stelle im Putzgeschäft von Marie Jürgens , Bismarckstratze .
_

Zu verlause »
eine gute inilchgebende . Ziege und ei !

schwarzer PndklhNNd .
Carl Schulz , L d ,

Schützenitraße 27 .

üieincln iwuc-rbanien Hanse an ter

Ecke der Markt - u . Kielerstrnße habe ich

3 große Woliiuiugkil
mit Kcller u . Bodenr . z . 1 . Mai z . verni .

I . Hillmers , Bückecmeister,
Neubremen , Bremersir . 4 .

Zu vermirthc n
zum 1 . Februar oder später ein

La » «t « N
'd »

nebst Wohnung . Werkstatt und Zube¬
hör . C . Hübner , M .wkistraße 7 .

Zu oermitthm
zwei Wohnungen , von 5 Mw -, e »
nebst Pub . hör . eine Etage z . 1 . Ap : il

550 Mark , zweite Etage znm 1 Mai
500 Mark . Peterüraße 4 .

vermiet !
am l . Mai eine Unterwohnung .

Bismarckstraße 23 .

Zu oermielhen
eine kleine Aemohnung

Neiibcemen , Ncitteistraße 18 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen sich cie Vor¬

mittagsstunden . Roonslr . 4 , I .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormirwgs -

stundei ! vo » F au Frielingsdorf .

Ein j Mädchen snchl
zum 1 . Febr . in eine, :! herrs ! . Hause
Stell , bei Kindern . Adalbertstr . 12 .

4 junge Leute
können noch guten bürgerlichen Mittags -

tisch erhalten . Wo , sagt die E . d . Bl .

- r
' - -

zum I . Mai oder früher eim-

Etagenwohnung .
B . Takenberg, Osdenbargerslraße 3.

Zu ve mieiaen
zu 1 . Februar eine

Mer- Mü Obervsdllülls.
Banterstraße 12 .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling für mein

Maniisakiiirwaaren -Geschaft .
Wilh . Baumann ,

Wilhelmshaven , Bismarckstraße 3 .

« mm Ol tKlHAL MM »

nicht sogenannte vctbesscrtc

l. iliönmileli -8sjis
Spezialität des

Hvstncjeranien Gustav Lohse , B - rlin .

Lutmaetters

vroKtzudMäluilK
Einige elegante

Heveen u Damen
MaskenAnznge

billig zu veru îe ! hcn .
Frnn ReeNts , vcri . Gvkersir . 18 .

Verloren
am 14 . d . Nils . , Abends , von der
Rm »mr . nab ) derGokerstr . ein Kinder -

Pelzkragen . Abzug Peteist . ,83 , p .
5 « « « bis « ooo Ctr .

Gvoöen - n . ^andhen
zu vrrla --f -. i . . H . Scherff , Cordetzöcn
b . i Sengiva >. der -Aitendc ich .

Q ; / >'.» verlang.- nir Germann ^s
Hühneraugen -Tod , v her

sich bewährt bai . b . Rich . Lehman « ,
Bismarckstr . 15 .

Wins iß rnn
sucht Äcsckäsngung im Waschen

d Reiumachen.
Roonsnaßc 6 .

4 s
Zn v-rka sr»

chäne junge H « « de lDoggen ) .
Bant , Ankernc . 9 , 2 Tr . rechts .

Die noch iu großer Auswahl
vorhandene»

Wallfächer
verkaufe von jetzt ab zu Ein¬
kaufspreisen.

Arnold Gossel.
Entlausen

ein Huhn « Gegen Belohnung abzu¬
geben Onfriejcnstraße 6.

Zum 1 . Februar
ein Mädchen für Haus u . Küche ges .

Monogramme >md alle Hand¬
arbeiten werden bei mir jo sauber
und billig angefertigt , wie bei keiner

Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der wertsten Auftrag¬

geber i xvers , Bant ,
Waiche - und Aussteuer -Fabrik .

Empfing wieder neue Sendungen
wunderschönen
i-lidlgsii >i . zekvsrreii

zu

fabelhast billigen Preisen .

Wll . KSlIMLMI,
Bismarckstraße 3.

Kobvnl Enlsl ,
Damenschneider, Oldenburg i ./G .

versendet leihweise hochfeine

llsWii -lllinkeii -kiiriige .
Elegante

in großer Auswahl verleiht sehr billig
Frau Grübe ,

Kopperhörn , Hauptstraße 5 .

Die so gerne gekauften

gestickten
s

in visw « n . crsi88
Stück 8 Mavk,

sonst 15 vis 16 Mk . ,
sowie auch

miiwM . KiiWirsfe
Meter SS Pfg .

find wieder vorrcithig .

Willi. käUMSNN,
Wilhelmshaven .

si8ma nvksln . Ißn . s .

Große Auswahl in

Mlkskea -Anzügm
süv Dctmen .

Billig zu haben
Noonstraße 83 , H .

Damen - Winter -
Mäntel ,

Herren -^ i-h«.
Knaben -Ueberzieher ,
Pelzsachen ,
wollene Tücher ,
Schulter -Kragen ,
Plüsch -Kragen ,
wollene Kapotten usw .,

vcikaufe , der vorgerückten Saison halber ,

zu und unter Einkaufspreisen «

IIHQMsr ,
Roonstraste ISS .

Heines centrisugirte , neutrale

loilsrtö - Zöiköll
! Brüchen , Rose Mandel

d Honig ,
von pnof . l -Isdnoieb als mildeste uud
zugleich sparsamste im Gebrauch em¬

pfohlen .
- Packet L 3 Stück SS Pfg . -

2 Masken - Costüme
sind billig zu verkaufen .

Zu erfragen in der Erped . d . Bl .



8 apx 6N^ ak « In , Lrlwvursl ,
Nsßsngnllkrv , Nsßvnmskl ,Lrdssn - , Lotmoii - , IckiEir - Asbl ,

lkapioLa eto . sto .
vörrZemüse , IvUellllv .

Koksnlokv ' sirl » «
8 lLPPSI » SLI » IaKs « IU

Dwsöldön 8inck rvsASQ cksr HödsalnAS mick
äsr firt äss lanckrvirtkseiissti . Lstrisbos cksr
vsAtzuä von 8elienkm Wolilge8edmaek und
lwotwiei' 0Iäln- I«- i:ft , veornnk äio rastl -
reicüen ärrilioken ^nevkonnungsn Enoß :-

2uküstr 6N sind .

— ( Llan a .6 üt 6 A 6 N 3 .U auk äie I ' irwL Noksntokv ' svks Pnssspvenlsknile Vensbnonn , Mi - ttsmbei -
g . )

> , >

L Einer sage es dein Andern lA
^ A
P Itioater IQ > Vi1Il6llQ8llQV6Q . ^

Hron » » 8 . ) ^

Konniag, ckm 18. IMnac 1891 :

?sü -
LsstLUrLUt .

SM -ÜÄ-WMK

psü-
LöStLUrM .

klsmkuvg Kai IVsvkI .
Posse mit Gesang u . Tanz in 3 Akten v . W . Walther .

Hierauf :

« r s ' illt ii .
Volksstück mit (sst-sang und

Vnllet - Ginlngen

Sonntag , t8 . Jannav l8y ^ r

^ in 3 Abtheilungcn von E . Gurl ^tt . ^

^ Preise wie immer. "Mtz WM° Anfang 8 Uhr. A

^

des Musikkorps der Kaiserl . II . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Kais . Musikdirigenten P . ^VöKQQvr .

LeMA//k5
Anfang 4 Uhr. Entree St) Pfg .

Hochachtungsvoll

F. WZHlbier . F. v . Strom .

^ Einer sage es dem Andern lA

iiotel öiirg lio enroüem.

Wilpelmshavener

Schieß - BMln.
Heute Sonatag :

Zroße Tanzmusik.
M Sorsum .

Das - iesjähvige

MaslLSi » !

Schühenyos Sani .
KLv « lS 8 <»iii »1riKx

Kroße Hanz - Wusik.
Entree 3V Pf ., wofür Getränke .

I
*

. N « tvrn » » i » « I .

findet am

Mittwoch, 4. Februar d. Zs .,
-Abends 8 Uhr ,

in „ Burg Hohenzollern
" statt

Ltlnrnlige »MiirliiMN uinl lledzrrrselililigeii. U

Germrania - Halle .
Heute Sonntag :

85 Große öffentliche

Fremde können durch Mitglieder eingeführt werden und H
sind Eintrittskarten für Herren a 2 Mark , für Damen und ^

^ Zuschauer a 1 Mk . zu haben bei den Mitgliedern : Kauf - D
M mann Gvffel , Buchbinder Müller (Roonstr .) , Gärtner D

Haafemann (Wilhelmsplatz ) , Kaufmann E . Butz , W
M Kaufmann A . Bttffe (Bismarckstr .) und Restaurateur

E . Meyer (Elsaß ) , sowie auch im Vereinslokale „ Burg
Hohenzollern " .

^ Es haben nur Maskirle zum Saale Zutritt und werden
dieselben gebeten, behufs genauer Kontrolle beim Eintritt
die Karten vorzuzeigen .

U

Vevein
käelesr kriiders ^kski

Sonntag , den 18 . d . M .,
Nachm. 5 Uhr :

Generalversammlung
im V c rein sl oka l .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht .
Der Vorstand .

V « r « Il » ßAUlILF
znr
km Uerkiksällm

in Mfort .
Die statutengemäße

Generalversammlung
findet am

Sonntag , den 18 . Jannar ,
Nachm. S Uhr,

im Saale „ Zur Arche " in Belfort statt .
Personen , welche der Kasse beizu¬

treten wünschen , mögen sich daselbst
einfinden . Eintrittsgeld pro Person
bis zum 45 . Jahre 1 Mk . , Beitrag
vierteljährlich 50 Pf . Die Kasse zahlt
90 Mk . bei Sterbefällen und hat zur
Zeit ein Vermögen von 2000 Mk .

Der Borstand .

Lünvkers
Tanz-Zalon.

Z5 Heute Sonntag : T

Tanzmusik.
Starkes Vredester .

lig zu mfimfeil
!N neuer Vierfitziger Schlitten .

M . Wie gMaNN, Krumme,tr . i .

Gkbmts -Äiyeige .
Durch die Geburt eines kräftigen

Mädchens wurde » hocherfreut
jilet , d u 16 . Januar 1891 .

Fritz Jhms und Fra «
Luise geb . Hesse.

N II. NW -kl!

Rests Reftanrant , Happens .
Am Dienstag, 20. Januar , Abends,

findet die Einweihung meiner neugelegten

I Todes -Anzeige.
Gestern Abend 9 Uhr starb

nach sechswöchentlicher , schwerer
Krankheit unser innigstgeiiebter
Sohn und Bruder

Friedrich
im Alter von 3 Jahren 1t Mo » .
6 Tagen , welches hiermit tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

Neubremen , 17 . Jan . 1891 .
ll e likfdelMsii klier» :

Friedrich Duden und Frau
Johanne ged . Tholcn

nebst Angehörigen .
Die Beerdigung findet am Diens¬

tag , Nachmittags 2 Uhr , vom
Trauerhause , Bremerstr . 11 , aus
nach dem Kirchhof zu Bant , statt .

der
zwei Stände ) stalt, wozu ich Freunde des Kegelns und Vereine frenndlichst

einlade . Mit der Einweihung der Keg lbahn ist ein

vereinigten Schlachtergefellen
2U UiHitz1m8dav6ii m

findet statt am

Mmstag , ckm 20 .
"

1891,
ill äer MIdelmskalle . kvlauZ 8 vkr.

verbunden .

UnAliiiiiintüi « «
DU " Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

Hochachtungsvoll

VL . Löst .
xxxxxxxxxxxx - xxxxxxxxxxxx

Ohne Einladungskarte ist der Zutritt nicht gestattet .
Dt ; - '

Dolksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall .
Es ladet sreundltchst ein

KU . V . It NpSir .

Itanavienhähne
( Roller ) sind billig zu verkaufen .

Bant , Eisenbahnstraße 2 .

Damen - nnd Kinder-

werden angrchrrti .fi

Lonndeich 16 .

«Mckr -Gellllig-
Ar

D Voetänfigs Anzeige .
Montag , 16 . Februar 1891 :

Uklkili„Flora
'

Todes -Anzeige.
ES hat dem Herrn über Leben

und Tod gefallen , unser einzig¬
geliebtes Söhnchen

llviuriek
im Alter von 7 Monaten nach
schwerem Leiden zu sich zu nehmen ,
welches wir hierdurch allen Ver¬
wandten und Bekannten tiefbetrübt
anzeigen .

llie ireuernilkn klier» :
Ado .f Hofschneider u Frau

Kau - arma ged . Gehrels ,
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
Nachmittags 2 Uhr , von Nord¬
straße 1l , Bant , aus statt .

an

bo,

Grstzer

Iv Suez llovevrollerv.

z Große AiMIflmgea in Uortimituilg

Danksagung.
Allen Denen , die unserem lieben

Kinde das Geleit zur letzten Ruhe¬
stätte gaben , sowie für die vielen
Kranzspenden , sagen wir unser »
aufrichtigsten Dank .

Heppens , 16 . Januar 1891 .

Johann Oelrich
und Frau .

Redaktion , Druck uno Verlag von T h . Sch ß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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Beilage zu Nr. 15 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, den 18 . Januar 1891
Lokales .

* Wilhelmshaven , 17 . Januar . Nach Mitthcilung der „Army
and Navy Gazette " hat Kapitän d 'Arcy Jrvine von der englischen
Marine ein Gewehr dazu eingerichtet , um eine an dem Ge¬

schoß beseitigte Leine in der Art auszuwerfen , wie die Kanonen
oder Mörser der Küsten -Rettungsstationen cs behuss Herstellung
der Verbindung mit gestrandeten Schiffen thun . Tie Vorrichtung
ist einfach . Die betreffende , natürlich ganz dünne , aber feste Leine ,
etwa 130 Meter lang , liegt in einem breiten , unter dem Ver¬
schlußstück ausgehängten Behälter sorgfältig geordnet , so daß sie
frei auslaufen kann ; ihr eines Ende ist an dem Gewehr fest , das
andere vorn an einem (eisernen ) Stocke , der in den Lauf gesteckt ,
als Geschoß dient . Die Ladung beträgt 3,5 Gramm . In hohem
Bogen herausgeschossen , dreht der Stock sich in der Luft um , so
daß sein hinteres Ende zum vorderen wird , zieht die Leine nach
sich und trägt sie über das Ziel hin , so daß die Verbindung her¬
gestellt wird . Die Einrichtung läßt sich mit geringen Kosten auch
an ausrangirten Dienstgewehren anbringen . Die auf Whale -Jsland
im Hafen von Portsmouth , dem jetzigen Artillerie -Schießplatz der
englischen Marine , im Beisein von Sachverständigen bei gutem
Wetter ausgeführten Versuche sollen sehr befriedigend ausgefallen
sein ; sie sollen bei stürmischem Wetter wiederholt werden . Diese
Erfindung ist nicht bloß für Rettungszwecke wichtig , da ein solches
Gewehr jedem Boote mitgegeben werden könnte , sondern zur
Herstellung einer mechanischen Verbindung überhaupt ; sie kann
daher unter Umständen auch in der Kriegsführung sehr gute
Dienste leisten .

* Wilhelmshaven . 17 . Jan . Die Verkehrs -Einnahmen der
Oldenburgischen Eisenbahnen (excl . Oldenburg -Wilhelmshaven ) be¬
trugen nach vorläufiger Ermittelung : im Dezbr . 1890 349 453
Mk. im Dezbr . 1889 348 063 Mk . Mehreinnahme 1890 390
Mk. Vom 1 . Januar bis ultimo Dezbr . 1890 4721 162 Mk .
Dez . 1889 4498 646 Mk . Mehreinnahme 1890 222 516 Mk .
Für die Wilhelmshaven -Oldenburger Eisenbahn wurden nach
vorläufiger Ermittelung vereinahmt : im Dez . 1890 55 554 Bit
im Dez . 1889 62761 Mk . Mindereinnahme 1890 7 237 Mk .
Vom 1 . Januar bis ultimo Nov . 1890 821938 Mk . Novbr .
1889 789 265 Mk . Mehreinnahme 1890 32 673 Mk .

vermischtes .
— (Auch ein Bekehrter .) Unter dieser Spitzmarke veröffent¬

lichen die „ Dresdener Nachr . " folgenden ihr zugegangenen Brief :
„Als Knabe hörte ich schon im Elternhause (da mein Vater eifriger
Sozialdemokrat war ) nichts als unzufriedene Reden , z . B . daß die
Arbeiter ein eines Menschen unwürdiges Dasein führen müßten ,
daß ihnen der ganze Gewinn am Unternehmen zukäme , um den
sie aber von den Arbeitgebern bestohlen würden u . s. w . Trotzdem
mein Vater einen schönen Verdienst hatte , und wir eigentlich auch
nicht schlecht lebten , so kehrte doch nie rechte Zufriedenheit in
unserem Hause ein , denn der Vater verbrauchte auch viel außer¬
halb desselben . Nach meiner Konfirmation trat ich In einer Fabrik
in die Lehre , und sog sofort all ' die sozialdemokratischen Lehren ,
welche ich täglich von den älteren Arbeitern hören mußte , gierig
auf , so daß ich mit 17 Jahren einer der eifrigsten Sozialdemo¬
kraten war . Was Hab'

ich die drei Jahre daher agirt , Blätter
getragen , in jede Parteiversammlung gegangen und tüchtig gesteuert .
Vorigen Sommer wurde beschlossen zu streiken , vorher mußte aber

erst die Streikkasse gefüllt werden ; es wurde also erst tüchtig ge¬
steuert , und wir Unverheiratheten mußten gewöhnlich noch einmal
soviel Geld geben , wie ein Verheirateter . Als die Leiter des
Streikes glaubten , daß die Kasse stark genug sei , stellten wir die
Arbeit ein ; die verheiratheten Arbeiter blieben am Orte , nahmen
auch bald die Arbeit wieder auf , wir unverheiratheten aber wurden
abgeschoben , mußten unser Bündel schnüren und uns anderwärts
um Arbeit kümmern . Wir hatten unser schönes Gelb in die Kasse
gesteuert , konnten aber während unserer Arbeitslosigkeit keinen
Pfennig Unterstützung daraus erhalten . Ein Zeichen der Gleich¬
heit , Brüderlichkeit und Zusammengehörigkeit , von der so viel ge¬
schwefelt wird . Ich habe viele Wochen „ bummeln " müssen , ehe
ich wieder Arbeit bekam . Während dieser Zeit ist mir nun eine
gewaltige Seifenblase geplatzt ; nach vielem Ueberlegen und Denken
habe ich gesunden , daß der Arbeiter seine verdienten Groschen nur
steuert für einige Wenige , welche ganz und gar davon leben und

zwar nicht schlecht leben , dabei aber sehr herrenmäßig , gebieterisch
auftreten , gar nicht , als wenn sie unterstützt würden . Wollen die
drei Obersten nach England gehen und einem alten Manne zum
70 . Geburtstag gratulieren , so mögen sie es auf eigene Kosten
thun ; ein deutscher Arbeiter sollte beide Hände auf seine Taschen
halten , wenn dazu gesammelt wird . Seit zwei Wochen habe ich
Gott sei Dank wieder Arbeit , ich werde aber von nun an meinem
Arbeitgeber ein treuergebener , anhänglicher Arbeiter sein , das habe
ich Gott und mir unter freiem Himmel gelobt . " — So wie Ihnen ,
bemerkt das obengenannte Blatt zu vorstehendem Schreiben , ist es
wohl noch Manchem ergangen , der jedoch nur nicht den Muth
hat , sich dem sozialistischen Terrorismus zu entziehen . Zu Ihrem
Entschluß besten Glückwunsch .

Kattowitz , 15 . Jan . Da in der Nähe der Grenzorte
russische Räuberbanden ihr Wesen treiben , hat der Landrath von
Bendzin strenge Paßrevision angeordnet . In Sonowice müssen
sämmtliche Wohnhäuser Nachts erleuchtet sein.

-— Der Pantoffel ist zwar auch im Abendlande zu einem
Inbegriff der Ehrerbietung geworden ; der Pole trinkt bekanntlich
aus dem Schuh seiner Dame , uud Ehrfurcht , doch mehr Furcht
als Ehr ' läßt man in allen Landen dem ehelichen Pantoffel an¬
gedeihen . Aber größere Bedeutung noch steht den Pantoffeln des

Morgenlandes zu . Ein indischer Häuptling verehrt ein Paar , auf
deren Sohlen sein Bildniß gestickt ist dem Fürsten , welchem er
seine Unterwürfigkeit bezeigen will , und bittet , der Fürst möge
ihm die Gnade erweisen , ihn mit Füßen zu treten .

Litterartsches .
Kurzer Leitfaden zur schnellen Erlernung : mir und mich ,

Sie und Ihnen richtig anzuwenden . Bon Franz Holder - E ger.
2 . Auflage . Berlin , Berlag von Friedrich Stahn . Als eine» « Machen und
doch ausreichenden Ratbgeber begrüßen wir das Holder -Egaersche Büchlein . Be¬
sonders werthvoll erscheinen allerhand Aufklärungen über Zeitwörter wie dauem ,
heißen , helfen , lehren , kosten und andere , die thrils den Dativ , theils aber auch
den Akkusativ regieren und darum leicht zu Jrrthümern Veranlassung geben,
das Kapitel über die Präpositionen , deren unrichtiger Gebrauch so weit ver¬
breitet ist , di« Bemerkungen über Satzbtldmrg und endlich die über Orthographie .

Für Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 2?iähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit, eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zn übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wieu , IX ., Kohngasse 4 .

Schach - Ecke .

Problem Nr . 38 .
Von I . Miller in Liverpool .

Schwarz .

> o ä o k 8
Weiß .

Mat in 4 Zügen .
Auslösung zu Problem Nr . 35 ,

5-fi3

Weiß .
1) 8 o 4 — s 5
2) Ls8 - ä7 -s-
3) v o 2 X 4 3 mat .
11

Schwarz . /
v b 3 — ä 3
LsS X 4 S

ä 6 X « S
beliebig

sonst beliebig

2) 0 o 2 X o S
3! I ) o 5 — o 6 oder s 7 mat .
1) .
2) I . s 8 — ä 7 mat .

Richtig gelöst von Herrn B . G . hier .
M i t t h e i l u n g e n.

Mit vorstehendem Problem Nr . 38 eudigt daS Preisausschreiben . Di «

Ausloosung der Preise findet am 5 . Februar im Lokale des Schachklubs statt .
Seitens der Bremer Schachgesellschast ist die Heraussordemng deS hiesigen

Schachklubs zu einem Korrespondenzkamps angenommen worden ; demnächst
werden wir über den Beginn desselben berichten.

Prets - Räthsel .

Die Buchstaben dieser Figur sind so umzusetzen , daß die neun waage¬
rechten Reihen Worte mit folgenden Bedeutungen ergeben : l . einen Buchstaben ,
2 . ein Dorf bei London , 3 . einen Nebenfluß der Weser, 4 . eine Stadt m Tirol ,
5 . eine Insel in der Nordsee , 6 . ein europäisches Reich , 7 . eine Stadt im

Großherzoqthum Oldenburg , 8 . einen Nebenfluß der Donau und S . einen

Buchstaben . Z ie senkrechte Mitielreihe ergtebt daS Wort der sünsten waage¬
rechten Reihe .

Auflösung des Preis -RSthsels in Nr . 3 :
Alles in der Welt läßt sich « tragen ,
Nur nicht eine Reihe von schönen Tagen .

Es gingen 8 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt E . Kretzschmar .

Bekanntmachung .
In Gemäßheit der ZZ 22 und 25

der deutschen Wehrordnung werden die
Militärpflichtigen , welche

1 . in dem Kalenderjahre 1871 ge¬
boren sind , oder

2 . einem früheren Zeitraum ange¬
hören , aber sich noch nicht vor einer
Ersatzbehörde gestellt haben , oder

3 . sich zwar gestellt , aber über ihre
Dienstpflicht eine endgültige Entschei¬
dung von den Ersatzbehörden noch nicht
erhalten haben und in hiesiger Stadt
sich dauernd aufhalten , oder , falls sie
keinen Aufenthalt , ihr gesetzliches Domi¬
zil Hierselbst haben , aufgefordert , stch
zur Aufnahme in die Rekrn -
tirnngs - Stammrolle oder zu
deren Berichtig « » « in der Zeit
vom iS . Januar bis I Februar
d . I . bei uns anzumelden .

Die gleiche Aufforderung wird an
Diejenigen gerichtet , welche innerhalb des
Reichsgebiets weder einen dauernden
Aufenthalt noch einen Wohnsitz haben
aber in hiesiger Stadt geboren sind ,
sowie an Diejenigen , deren Eltern oder
Familienhäupter ihren letzten Wohnsitz
in hiesiger Stadt hatten , falls sie selbst
im Auslande geboren sind .

Zur Anmeldung zeitig von hier ab¬
wesender Militärpflichtiger (auf der
Reise befindlicher Handlungsdiener , auf
See befindlicher Seeleute rc .) sind die
Eltern , Vormünder , Lehr - , Brod - oder
Fabrikherren verpflichtet . Bei der An¬
meldung ist von den nicht hier ge¬
borenen Militärpflichtigen der Geburts¬
schein, welcher ihnen auf Ersuchen kosten¬
frei ertheilt wird , und von allen zur
Anmeldung verpflichteten Militärpflich¬
tigen der etwa schon erhaltene Loo -
sungsschein vorzulegen .

Von der Wiederholung der Anmel¬
dung sind nur diejenigen Militärpflich¬
tigen befreit , welche für einen bestimmten
Zeitraum von den Ersatz - Behörden hier¬
von entbunden , oder über das laufende
Jabr hinaus zurückgestellt worden sind .

Wer s>!e Anmeldung zur Stammrolle
vder zu deren Berichtigung unterläßt ,
wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark
oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft .

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Eineherrschaftliche

HZ «» I » i » ii i >
in der 2 . Etage ist Pr . 1 . Jan . 1891
zu vermiethen .

_ H . Grotz , Bismarckstraße 24».

T ' ox ' ösxr ,
tztL. stv.

verd . sebpsll , bequem
w .vorLÜxl. Vesekmaek
ebne von Xiero <
vnü Os ^ ürrien aufkLl -
tevciod . varmern >Ve ^ e

berKSStellt dureb
s

^ »r «L ck L »L K -

VorrLtdlx mit 6e -
dranebsanveisunff in
besseren iAesokätten , -rvenn nlebt , sende lob
xesen Lmpfanx von >1K. 2 .50 Driquete .

syrtirt in verseb !e<1enom 6s *ebmaek .V . krisse kiackk. , L . keruer, siübeeL .
Io Wiliis !m 8 lisven

iQlllltmoder 's vroxsiillaii <iiu.ü§,
RooQ8tru88s 92 .

Meine

2. Gtagenwohnung
steht zum

1. Mai d. I . miethfrei .
Preis 800 Mark , einschließlich Wasser

abgabe rc .

l>Uäv !8 I3ll886ll .

vr . kumann's
Küsse ! " Hleäieinal - »

Heidelbeer -W ein
ans der Heidelbeere rein und unverEsobt darAestellter
Ileorenivein , v̂eieder ärrtliokerseitZ als Lrsats der snineist
^ «LLl

^
bten >Veine dringend ernxtoblen ivird . —

liebes Kvtiünb nur tÄr uM
und aueb als Hausmittel xexen Lüsten , Heiserkeit ,Versebleim uvA, Lläsen leiden ete. ete . mit Eutern Li-kolALneevendet . — 1/1 OrißsinLlÜLsede Me . Llnn noble

. »Ni den Rnmen Dr . ^ nmnnn . Ln bnben in nnebkols . Depots :
SebntLMsrks . ^

In ^Vllbvliuobavvn ln llatmLvber's vroAeakimälaiiA.

Zuvermiethen
zum 1 . Febr . oder später eine Woh -

UUUg. Marktstraße 40 .

äsr

/ ür OsntsoLsTi
QvArrso , Lo772 s . ZLL .,

äs / y/e/säss Sä'/s äsr/svks/ick - ////> es
a/s /sa/i ^ÜL/Lcäs/ '.

Verkslir nur mit VieävrvsrLLukerll .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Wohn - nebst

Schlafzimmer sofort oder später .
Wwe . Sophie Schleuther ,

Ostfriesenstr . 3l . 1 . Etage .

Eint tiilhtige Köchin
wird für einige Tage gesucht »

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

xÄiöKÄWK
^ Ltztt-Ivltztt,
- - k Ltztt-Loptzi,
§ Ltztt - Miu ,

U Ltztt-VM .
8 Vauntzü - Loptzr &

8 Ptzätzr-lMbtzü
HSL in guten Qualitäten .

^ Rene Muster !

S A . G. Aiekmnn .

' tspnics - ttLLi'öl,
'

sin balsLiniseber ^ .US2NF der
Lrüoei » ^ roiospllooke , ist das
4Virb8 » »N8l6 u ll » 8obiidll «:b8tv
seeen u . Sebuppen -

^ia?eden L 7S u. SV t' t .
2U bLben

- in 'IIutmuelier's vroxen -
llnnäilMA iw M 1Im1m8-
tmvsii .

Zu vermiethen
auf s. fort eine möblirte Stube .
KElsaß , Mühlenstraße 1 , 1 Treppe .

s L . LiroblM , z
S praot . o

x lloonstrsssv IÜ8, I . Ltsge . x
o ooooooooooon

mein Geschäft von Gökerstraste
15 nach

Reinwollene schwarze

Lachen , ivs ,
100 cm breit , Meter von 85 Pf . an ,
110 em breit , Meter v . 1,50 — 5 M .

Ri », .
Nenbremen .

Manufaktur und Eoustttm
Milk . Kaum aan.
Gesucht aus sofort

0 gesunde

Aminen .
Lohn 300 - 360 Mark . Jede Stelle
ist kostenfrei zu erfragen bei

Frau Hülsebus , Bant , Adolfstr . 7 .

auf Ostern oder Mai ein Lehrling
für mein ' Geschäft .

Joh . H . Popken , Schmiedemstr .,
Sevan bei Wilhelmshaven .

Ar Cmfimmdk« !
100 vu » breiten

Cachemir
in reiner Wolle , per Meter

85 Psg . und b -sser ,
in Halbwolle Meter 60 Pfg . ,
bessere Qualitäten sehr vorteilhaft .

Kleiderstoffe
in großer Auswahl und

recht billig .

/i. 6 . lliskmsnn.
Für die kommende Saison werden zu

den — bei günstiger Witterung Ende
März beginnenden — Arbeiten auf
unseren Mooren zu Neuenwege und
Conneforde bei Varel , solide , fleißge

Arbeiter u Arbeiterinnen
in Tagelvhn und gegen hohen Accord -
lohn gesucht . Anmeldungen briefl . oder
l ersönlich beim Aufseher Suhren zu
Neuenwege b . Varel baldigst erbeten .
Maschinentorf - Fabrik Barel .

Varel . R . I . Ruschmann .
Suche zum I . März eine

tüchtige Köchin ,
mit guten Zeugnissen , die auch etwl
Hausarbeit übernimmt .

Frau Contre -Admiral Schulze
Adalbertstr . 3 .

Cm schön mdl. Linde
mit Schlafzimmer für 1 oder 2 Herren
zu verm . bei Redlich , Kasernenstr . 4 .



Von ebslm MiMikIm « io Mkiisliigor Wickulig doi lislsi' i
'ksliooksn kkllpsnlüingkil llss kkoliM , Üs!8ö8 uni! XokIIlllKo , bei liskoiM , üunisn uni! Vepgokloimung.

2 « dsden
lu allen ^ potdsken

nncl
Wneralrvasser -

LallckluuAell L Wk . 1.—
pro Kekaokiel .

Ü6wülirt68 Mittel gsosn
Lllo Verclauungsstörungen, Klagen- unck varm ^atarrks , llämorrkviclLlrusiLNllv unk Verstopfung.

llerxestsllt
»US

äen natllrlleken 8alnen
S«8

rveltbsritümten Ulisabetb -
Lrannens ln ttomdnrx

Lriruvöu-Vtziivültmlx llyvrlrnrk v. ä . Sülle .

Man verlange überall

eaoeoi - ar
Das seit 20 Jahren bestehende

M. Krttsedkrn-Lllger
HV . 8or » nviir » irsr

in Httenseu bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr , Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 M .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Reu ! i.oi'eloi - I
'
iU'fW Reu !

von Ltilll . lOlill L 6 o . llvrlin .
Lxtrnit vomposH ,

entzückender Wohlgeruch , feinstes Zim¬
mer - und Taschentuch -Parfüm für die
elegante Welt , L Flacon Mk . 1,00 und
1,50 , zu haben bei

Frl . H . Lamken , Bismarckstr . 6.

AniLbevtvsffen
gegen Asthma , Blutarmuth ,
Bleichsucht , Brust - n Ma¬
geuleiden bleibt der

Nalz -Exiracl .
(Contor : Eimsbütteler Straße 64 ,

Altona .)
Chemisch untersucht und ärztlich

empfohlen , pr . Fl . 1 Mk .

Mch-EUlmtbiilldl»ls
L Packet (10 Stück ) 15 Pfg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

Q 6 o 11 » s ! ck ,
Roonstratze SS .

NL . Obiger Extract belvährte
sich derzeit als bestes Mittel gegen
Influenza .

Aas bedeutendst « und rühmkichk
bekannte

Mettfedern -Lager
Harry Unna in Altona b. Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M -, pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 «/ § Rab .
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

ezc/w 8vl . uNW

uckiM
vöffrükiicffc Mimi '

klvlckvi »« NocknIIIs — IVvlt
» « »»tsUnaK 18 8 S .

Patent-Kuqel -Kaffeevrenner
in Größen zu 3 , 5 , 8,

' 10 bis 100 Kilogramm Inhalt für
Hand - und Maschinenbetrieb . Einfach , solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

MV " Sparbrenner und vollkommenste
Sicherheitsbrenner "HW

kmm ^ rieker klasollinknlLiM unst Lisengiksskrsi .
Lmmvi - ivk sm kkeün .

^ ^ Ueber 20 000 Stück geliefert . Zahlreiche günstige Betriebsberichte
erfahrener Kolonialwaaren -Händler . — Vielfach prämiirt , zuletzt Sept . 1890
und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Röst -Mafchinen verschiedener
Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung . Ferner Wien :
Höchster Preis auf Röst -Mafchinen .

Abschlüffe dur ch U . Wilh elmshaven .

ML - - — — - Lsnsäletillsr - Iilyuour a 0,30,
6ll8 VksrtrsuLS als Verte gelb ü 0,70,

„ >, grün a 0,80,
vlisrtreuee - l-igueur ff. ü 0,55,

>/- 1,80, ff : 2,80
ff- 2,50, ff- 4,50
ff-

'
2,75 , ff, 5,00

ff- 1,75, ff- 3,25
lst laut Gutachten von Kennern , Sachverständigen und
der Presse : ca . 80 der angesehenste « Blätter , trotz des erstaunlich
billigen Preises den französischen Marken ebenbürtig.

Die Consumenten haben es hier tatsächlich mit gediegenen
Fabrikaten zu thun , die wiederholt ein Triumph deutscher Industrie
genannt worden und allen Ernstes geeignet sind , das ausländische
Fabrikat überall zu verdrängen , wo nicht eine gewisse Vorliebe
für das „ Ausländische " dies unmöglich macht .

8V In jedem besseren Geschäft vorräthig ! "WE '

In Wilhelmshaven erhältlich bei W . H . Renken , Bismarckstraße

ie, komtiM ?7 7

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ i »« i jvckvr Witterung von
NerA . 10 bis iVuvüni . 4 Hstr .

uaell rvisssnsobEiobso LrlnbrunASnbsrAsstsIlt , ist das ainAß-g
reelle, in seiner Wirkung unubertroff. Lliuvl ri. I 'tffg-s
u. LsKräsrrwA eines voller» u . starken tlusrvvuobsss
u . L. Lrlanb- eines tiotten n. kräftigen Lebnurrbartes.
Lrtolg , Mvio llnsvtzälllidilcoit garantirt . Aan Uüts «ioU vor« ertbl . llaobaiim . n . aoUts genau nut kirma u . Lchutrmarüö .irnglleli eiulaut . OauksoUrswsu lisZsu 2ur liUusloüt aus .

kreis pro Mebss bl. 1,— u. IN. 2,—.
Hoxrxis , ksriin 8W.

Med..chem. - Lllborlltllrrllm Narfümerie -Fabrik.
2ii ilüiisii in vvii bsi 2 . Vsi . Ilvakva , UroAsrls.

Hm-kntiuhe,
vorzügliche Qualitäten ,
Preise äußerst niedrig .

Milli . KlMIIUUM,
Wilhelmshaven ,

Bismarckstraße 3.
Heizbares Logis M
für zwei jung e Leu te . Neuestraße 11"

Zu vermiethen
"

eine Etaaenwohnung .
Wilhelmstraße 1 .

Honig - GMg
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

_ August Villstein , Krumen.

ist die beste und reellste Marke .
"

Alleinige Niederlage bei den Herren kekn .

^ Die Produkt , ital .

^ ^ Legehühuer
WMWt kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Ge -
flügelhvf , Weidenau (Steg ) . Man
verlange Preisliste .

Alton u . jungen Î knnsrn !
luxe örseLlerlsns Lolirikd äss Nsä.-Lstd Di. LIMsr übsr äas

/ Er
S0-V71SässssQ rLliioals Dsiluus 2ur
Lölskrlillßf empkodisn.Frsis 2u86n6un § untsr Oouvsrt !
kür 1 Llarlc in ZrrskinsrtlSN.
DäliLrck LtznckL , LrLunscd 'Ex .

mit
mit Al

Lvlrtvir

Java -
Usah liefere ü Pfd .-Packet

sg ., sehr zu empfehlen .
G . H . Vveöehsvn ,

Nenestraße 7 .

Nlißschaalen-Ertrakt
zum ISröen blonder , rotyer nnd
grauer Kopf und Marthaare aus
der Kofparfümerie -Isabrik t ) . Ii>.
HViulllerivir , prämiirt Nürnberg
1882 . Seit 1863 mit großem Erfolg
eingeführt . Rein vegetabilisch , ohne jede
metallische Beimischung , garantirt un¬
schädlich. Kaarfärbe -Mußök , vorzüg¬
liches Haaröl , welches das Wachsthum
der Haare stärkt . Beide L 70 Pfg . in

ÜL88k
'
8 K3ik83p0lk6k6 ,

llutmavlisr
'
8 LroZevdLllüI ,

Ronnstraße 92 .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist Apoth . Heißbaner

znm Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Mk. 1,
zu beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur in der
Rathsapotheke neben der Post.

rSMM ^ W
Zffstom kwosio bvincML 2.

jllsocliilis eopirt , worilbo" zecke ^.rr

Empfehle mein r̂eichhaltiges Lager in

Kch- und MktaWse«,
sowie Leichenbekleidung .

s . V . Hn ^ anx » .

.L 'TS-L'Z § ^

^ -Z T2
s -

LoZ
L ^
s: «

^ 3 L '»
AM L

D 6L

SkiniuHivkv

6 uinini -^ rtikel ^
.k. lirrntttr 'evvleL , Lorlln ,

Arkonsplatr 26 proislisto gratis.

Hsrtrvein ,
echt. — Alto Douro — Gewächs ,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig ,

L 1,15 per große Flasche .
H « i »Ii « rrv » » Io8 ^ KA

Unter 12 Fl . Entu . 10 Pf . Preiserhöh .

kullZv Lvoäkll, Weimmsiai 'telii'e
Leer

von ^ potlieker n . Wsllsxott INHalls a. werüen ärLtlieli warmemviolilen als äas »nKvneNmslomiä Nervori »Konrkstv O ^nuss-
inittkl dm allen Usls - unä Vrnsl -
loickrir . In Leutsln L 5 ) unä
L5 L' L. 2 U liabsn

in llnlinavüer 's vroxsusizuäiuriA ,
Wilbolmobllvow .

iö
d Männer , Pollut ., sänimtl . Geschlechts¬
krankheiten heilt sicher n . 25jähr. prakt.
Erf . Ni ». AIvntLvI , nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg , Seilerstraße 271 .
Ausw . brieflich .

Lager Komplet

fertiger Särge.
Ikk . »»opkvn .

8okwöiroeds»s.
Ältest »testratze

Jeden tzag fe
s .

eiustes

Orchestrivn - Cvnlkkt.

?stsnt-IV!s !rbrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück SV u. 40 Pfg . ,
empfiehlt HP . Ikniest « !» ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhöru .

Das Pfandleih - Geschäft
von

»I. ü . k
'slilbbil in Kllüi ,

Verl . Roonstr . vis -L-vio der kath . Kirche ,
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Bette« , Teppichen , Uhren
Gold- u Silversachen, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Entree frei .
Es ladet freundlichst ein

«k . ^ rüntlrvl '
,

Altestratze S .

kölnselllsoltvnfsbi
' ilr

,
Bernhard Richter , Köln , Rhein,

Neumarkt 19 , versendet
franko und gratis

illustrirte Preisliste per
1891 . Alle Fast¬

nachtsartikel .
Aeußerfte Fabrikpreise .
Viele Neuheiten ! Nur
an Wieder - Verkäufer .
Man verlange Liste

Nr . 104 .

Weinvlütheu-Dntt
von Karl John L Ko . , Merk » ,

verbreitet beim Zerstäuben in Zimmern
ein erfrischendes feines Aroma und ist
ein liebliches Parfüm für das Taschen¬
tuch . » Flacon Mk . 1,00 und 1,50
zu haben bei
A . Berlow , Gökerstr. 14 . H . Grurrd .
Das als streng reell bekannte grotze

N ettfeSern - L ager

von f? 41 dvr 8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt gNNK
nene Bettseder « für 60 Pfg . , vor --

«gliche Sorte Mk 1 ,20 , Haib -
^annen Mk . 1 ,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
extra prima Mk 2 ,30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2 50 hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge-
stattet ; bei SV Pfd . 5 °/g Rabatt .

Frhrl , ». T- ch-r '
Ich-s I « 8>. M , S.M

Münch . Bürgerbräu 16 „ 3,00
Beide Bierei . CHamp .-Fl . L „ „ 0,35

Feines Export -Bier 27 „ 3,00
„ Lagerbier 33 ., „ 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 ., „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter » „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

/ ^ aekenep kaäeöfen
^ rrr ' Ss -s .

I -isksrn sokorl ksissvs VVasser .

6 golliene unil
siib .illellsillsn .

'

erhalten Marklstraße 26n , Part , links .

Z
r -

S'c^ o/ '- nttck L ?att -c«-ktrr,SM -, Lii e/ren.

K000 krallvs krämis
von lloo Källl kjöooe ! lös bmen Lorolen .

i . K. üocko Ädo koff - sklm .

MedUZ kür jeäe Laiwlrau !
Wer ein wirklich vorzügliches Sei -

fenpnlver haben will , nehme das
von A . 1". L-rrcksvIx in Varel .

Man achte beim Einkauf genau auf
die ^ » llrikiuarkv (Vollschiff)

llsirll- « t WnikM
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Lssl K VSss .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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